
 Job Coach*in Arbeitsintegration  
mit eidgenössischem Fachausweis

Stellensuche  
Menschen bei der 

und im Arbeitsmarkt  
begleiten.



Wie komme ich zum  
Fachausweis?
Der Fachausweis wird über das erfolgreiche Bestehen  
der Berufsprüfung erlangt. 

Dauer und Kosten:

In der Regel können die Vorbereitungskurse und  
die Berufsprüfung innerhalb von ungefähr 2 Jahren  
absolviert werden.

Die Prüfungsgebühr wird auf examen-sopro.ch publiziert. 
Die Kosten für die Vorbereitungskurse variieren je nach 
Anbieter. Der Bund unterstützt rückwirkend den Besuch 
der Kurse (Subjektfinanzierung). Informationen dazu 
können direkt bei den Kursanbietern erfragt werden. 
Oftmals beteiligen sich auch die Arbeitgebenden an den 
Kosten.

Welche Voraussetzungen 
muss ich erfüllen?
Persönliche Anforderungen: 

	– Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit

	– Grosses Interesse am Aufbauen und Pflegen  
von Netzwerken

	– Freude an der Arbeit mit unterschiedlichen Akteuren

	– Flexibilität



Wofür qualifiziert mich  
diese Prüfung?

	– Menschen mit erschwerten Bedingungen bei der 
Arbeitsplatzsuche sowie deren Arbeitgebende gemäss 
ihren Bedürfnissen und Interessen unterstützen und 
begleiten

	– Gespräche führen mit verschiedenen Anspruchsgrup-
pen (begleitete Menschen, Arbeitgebende, Behörden, 
zuweisende Stellen etc.) und bei Bedarf zwischen ihnen 
vermitteln

	– Netzwerke mit (potenziellen) Arbeitgebenden auf
bauen und pflegen

	– In Krisen und bei Konflikten adäquat reagieren

Mögliche Arbeitsorte:

	– Programme für die berufliche (Wieder-)Eingliederung

	– Sozialversicherungen

	– Unternehmen in der Privatwirtschaft

	– Selbstständig erwerbend

«Ziel meiner Arbeit ist die nachhaltige 
Integration in den Arbeitsmarkt.  
Der Fachausweis hat mir wichtige 
Kompetenzen dafür vermittelt.»



Zugelassen zur  
Prüfung ist,

wer ein EFZ, den Abschluss einer (Fach-)Mittelschule 
oder einen gleichwertigen Abschluss vorweisen kann 

+
mindestens 4 Jahre Berufserfahrung, davon 2 Jahre im 
Bereich Job Coaching, mit einem durchschnittlichen 
Pensum von mindestens 80 % gesammelt hat

+
Supervision von mindestens 12 Stunden nachweisen 
kann.

Hinzu kommen spezifische Kompetenznachweise  
(vgl. Zulassungsbedingungen in der Prüfungsordnung 
auf examen-sopro.ch).



Wie sehen meine  
Perspektiven aus?
Der Sozialbereich bietet vielfältige Entwicklungs
möglichkeiten! 

Ein nächster Karriereschritt könnte sein:

	– Höhere Fachschule Sozialpädagogik

	– Höhere Fachschule Leitung Arbeitsagogik 

	– Höhere Fachprüfung Supervisor*in-Coach /  
Organisationsberater*in



Berufsleute im Sozialbereich sind heute und in Zukunft 
gefragte Fachpersonen!

Schweizerische Dachorganisation
der Arbeitswelt Soziales

Wo erfahre ich mehr  
über den Beruf?
savoirsocial.ch – Die sozialen Berufe im Überblick mit 
allen wichtigen Dokumenten, Adressen und Links

berufsberatung.ch – Das offizielle Informationsportal  
der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 

examen-sopro.ch – Website zur Prüfung mit Informa
tionen zu Terminen, Kosten etc.
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